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fter Duelle erfabre, jeder Begriindung, ba
Sriebberg's Buriidtvittgeiud) Kranfheitd- und vorgeriidten
lterd halber fchon fett Iangever Beit eingeretcht worben
fit.* FMan darf wohl annehmen, daf Herr v. Friebberg
{elbit der Gewdbhrdmann fiir diefe Ungabe ift.

Sm Anfchlup Hieran {ef ertodbnt, daf bie m parlamen=
favifhen RKretjen berbreifete Ungabe, auch ber Prdftvent
bed Reidysgerichtd wolle feine Cntlafjung nehmen, begw.
Babe fie bereitd genommen, ginglich unbegriindet ift.

Die ,RNat-Btg.” riihmt dem Minifter nadh, daf er in
Dem Jahrzent feiner Amisfiihrung fireng und unpartetiich
diber bie Reinbett der Rehtdpilege in PreufenIgewadht
Babe, Niemald fet gegen diejelbe unter ihm ein begriinde-
fer Bweifel an ihrer Lauterfeit erhoben worben, wenngleich
ble menjdhliche CEigenfhaft bed Jrrend aud) der Recht-
forechung anbaften miffje. Gegen jeden Ungrifi auf die
Suftizpflege fet ber Meimifter tm Bewuftiein feiner lauteren
bfichten bann aud) fehr empfindlich gewefen, wo Mif=
ariffe nadhgewiefen taven, 3 B. in eintgen Fallen einfeitiger
Auffaffung der Aufgabe bder Stoatdanwilte burc) biefe,
®a habe ev aber al3bald Abhilfe eintreten laffen. Das
o Berl. Tagebl” freilich it anberer Anficht. Genanntesd
Blatt bringt etnen Avtifel dfiberichricben ,Die Entlaffung
Ded Juftizminifterd v. Friedberg,” tn welchem u. U wirtlich
folgenbes gefagt ift:

Die Braxid der Juftisverwaltung hat fid) unter feiner
Qettung mebr und mehr bon der vithmlichen Ueberlieferung dex
preupijhen RechitSpflege entfexnt. Die Prepveriolgungen und
politifchen PNaBregelungen nahmen in einfeitifter Weile itber=
Band; die StaatBanmwaltichaiten ftellten fich bem Berrchenden
©yitent zur Berfitgung, wihrend fie meiit verfagten, wenn e
gatt, bag et auch zu Gunflen dev Minocititen su fdithen.”

Genannies Blatt witd hoffentlich aud) die Fille nennen,
tie welhen in Preuen ,dad et zu Gunjten der Mi-
stotitiiten® nicht gefchitbt, 0. B. mit anberen Worien, in
weldhen Dad Hecht su Gunften besd ,herrjchenden Shftems”
gebeugt rurde.

Der Staotdminifter Dr. v, Friedbberq fteht Fmry bor
Der Bollendung bed 76. Qebendjahres. Gy ift 1836 in den
Staatddienit gefveten und arbeitete ald Ausfultator und nach
feiner 1841 exfolgten Grnennung zum Affeflor in Berlin, meift
Triminalrechtlich thiitig. 1848 wurde ex gum aweiten Staats-
anwalt bet dem Berliner Kammergericht ernannt, dodh fdhon
ach furzer Beit zur BVertvetung ded Oberftaatdanivalts nach
veifdald beordert: Die Stelle de3 Lepteren erbielt ex im
esember 1850 und Dabilivte fidh auch furs dbavauf an der
e Univerfitdt af8 Privatdozent fiiv dag Strafrecht.
ach bier Jabren tourde Oberftaatdantvalt Dr. Friedberg als

Sufttz- und vortragender Rath in das Juftizminifte
um berufen, tweldhem er dann 22 Jahre hinfereinanber anges
Bet bat.  Bereitd 1857 wurde er Geheimer Ober:Juitizrath
und 1870 exbielt ex mit bem Range der Rithe eriter Klaffe
pa8 Umt eined Prifidenten Dber Juftzpritiungstommiifion.
Wormehmlich war aud) im Juftizminijtertum feine Thitiakeit
Dem  Qriminalrecht aewidmet und ev gilt ald der Bater ded
Deutichen  Strafgelebucies, hat audh an der deutichen Straf-
prozeBoidnung, deven exfter Entwurf bon ihm allein berriibet,
einen Dervorragenden ntheil. Bum Raiferhaufe ftand Sr.
Sriedberg fchon feit Jahren in naben Beztehungen; bder Kron-
pring, nachmaliger Raifer Friedrich, fchbte in 1hm feinen ebe-
mafigen Lebrer. 1872 wurde Friedbera nodh als porivagender
Rath Wiitalied ded Herrenhaufes anf Lebendzeit; am 30. Juni
1875 exfolgte feine Crnennung gum Sronjpuditus. Am 16. Aug.
1873} urde Dr- Friedbera ald adjiolaer ded verftorbe-
nen de Neae zum Unterftantsiefretic im Juftizminiftecium
yionnf. Den Anthell, den ev an den Vorarbeiten 3u den Reldh
Sujtisgeiehen Datte (Dr. Friedberq leitete u a al3 Bevolmach-
figter ped Burhedraths ben Jjuftizausichuf), liek e winichenss
erth exicheinen, ihn gany filv den FNeiddiuftisdientt au gewin-

n, und ale Enbe 1876 an Stelle der Abtheilung igx; basg
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geidhafient, yourde De. Friebberg unter Berleihung bed Eharats
terd als Wicllidher Gebet Rath sum Sty dc biefed
Reich3-Juftizamts exnannt. Cr wirfe hier bei bem Buftande-
fommen bder Reih3:Jufttzgefese und der einbeitlichen Juftize
organifation mit. A8 fury nach Einfiihrung der newen Orgas
nifatton ber preugiiche Juftizmintjter Leonbardt feinen Mbid}%eb
nahm, wurde Dr. Jriedbera fein Nachfolger. Gr iibernabhm
am 31. DEtober 1879 feine neuen Amtdgeichifte.

* Die meiften Chancen fiir dad Portefenille ded Juftize
minifterd Hat nad) unjeven Jnformationen der frithere
General-Auditeur der Armee, von Dehlidhlager, jebt
Prifivent ded Kammergerichtd. Die Kandidatur bed
Dber-Reih3anwalts von Teffendorff war in Frage ge-
fommen, wurbe jeboch wieder fallen gelaffen. Der Staatd-
fecretdir bed Reihsjuftizamid Dr. von Schelling gilt in
feinem Reffort fiir fo unentbehrlich, daf von jeiner Cans
bibatur Abjtand genommen werden mufte.

* Bor einigen Tagen Tneloete bie »Teorddeutiche Allger
meine Beitung”, baf die framzifijchen Behorden fich ge-
weigert Hatter, einen Mann zu evmitteln, twelcher neulich
vier Fenfter besd Jollamied in Dentfch-Avricowrt sertriims
merte und antideutjge Schmdahichriften in dag Gebdubde
warf. RNad) ber Franzbfifchen Corvefpondens wurde diefer
Mann lepten Sonntag durd) die franydiijche Gengbarmerie
tn Jgneh-Uvricourt als Vagebund aufgegriffen und ber
Staatdanwalticdiaft bon Suneville jugefiifrt. Die Fran-
3ofen geben ihn jebodh fitr unzurechmungsfihig aus.

* Yus Berlin wirh der , R, BVolisztg.” gemeldet:
Der Bertreter der Deutfch-Oftafrifaniichen Gefellichaft in
Bangibar telegraphivte bierher, er Habe Verhandlungen an-
gefnitpft, um die neun ober zehn gefangenen Mitglieder
ber fatholifdhen Miffions-Station in Pugw, unter denen
aud) drei Schweftern fich Befinben, gegen Lbjegeld aus
ben Hinden Bufchivis zu befreien.

* Der Reidhstag febte Heute die Berathung des Reichs:
poftetatd fort. ~ Abgg. Dr. Baumbadh und Ridert fanden die
Babl der Hiilfgbeamten gegeniiber der ahl ber etatdmdfig an-
geftellfen Beamten su groff. Seitens der Vertreter der Reicha-
poftvermaltung twurde barauf hingewiefenr, daf gerade im vor-
Tiegenben Etat fiic eine qrofie Babl bon Beamten die definitive
9nftellung vorgefehen fet. Ferner erflirte Staatdlecret. v.
Otephan, baf  angeftellte Ermittelungen - ergeben baben, baf
inJdlen bon Beruntreuungen niemals eine ausd den Befolbungs-
verhiltniffen hervorgegangene Nothloge ber Beamten borge:
legen. ~ Sfaatsfecret. b. Stephan gab ferner eine Ueberficht
iiber die vorbanbdenen Fernfprecheinvichtungen. Danach befibt
Berlin bad audgedehutefte Telephonnes der Erde. Tdglich
wexden 500000 Gefpriidye gefiibrt, wodurd) minbeftens tiglich
1 MMiltion Biefe entbehrlich werden. [n nicht su ferner Jeit
werde der Verlehr bieleidt nut gang anberen Qeitungdmitteln
eingerichtet terden fonnen. DadOrdinarium wird unverindert
genehmigt. Die einmaligen Audgaben werden mit den bon der
Commijjton beantragten Abftridhen angenommen. Die fiix ein
Poltgebiubde in Auxtdh und fite BLergrokerung ded Poftarunbd-.
18 in Thorn geforderten Betrdge fallen danadh gams aud
@ine Petition ded Vorftanded des deutichen Buchprudeyeivereind
au Qetpsty um Hevabiebung bed Ported fiiv Drudjachen tm
Gemwidte iiber 50—100 Gromm turde der Regierung sur
Renntntfnahme fiberiviefen. Schliehlich wurde nod) der Ctat
iéetr t&h‘ctchéb\:uderel unvertndert angenommen. — Sonnabend:

af.

* Die Jovelle zum preufifhen Voltsidullaiten-Cr-
leidgterungggefel febt ten Stantsbeitvag sum Dienjtein-
fommen eines alleinftehenden fomie emed erften orbentlichen
Lehrerd bon 400 auf 500 INE. und eined anbderen ordentlichen
Qebrerd von 200 auf 300 Wet. hevauf. Wo noc) Bolts{chulgeld
echoben ticd, ift baffelbe entjprechend zu ermdfigen. Durch
P;e ghg)elte evf)nbLtA fich bie fiic die Crleichterung der Bolfss

Suntnie bon 20 auf 26 Milltonen.

e g
Reids-Jufttswefen im amt ba3 Reidys-!
[ ssnsanit e ERY

* Durd) bad newe Dem preufiifchen Kandtage zuaeqangene
Stempelftenergeies with der Badt= und Miethditempel

bon Y, auf ¥, Progent Hevabgefept. Bei Bachivertrdgen vom
Gjihriger und lingerer Dauer wird die Bahlung in Sjihrigen
iiten geftattet. Bachtabtretungdbertrtige bet unvermeidlichew
viachen follen nuv einem Stempel von hichitens 1 M. 50 Bf.
untecliegen. Der Stempel fiir amtliche Fiibrungs-Beugnifie
wird auf 50 Bfennige exmifigt.

* Der pon der nationalliberalen Frattion im Reiddtag eine
gebrachte Untrag auf Grvidytung eined Reidszolltarif-
amtes gur einbeitlichen und belchleunigten Cnticheidung in
ZLarifitreitigleiten entipricht einer mwieberholt im Reichdtag aes
gebenen, feitber aber ofne praftifchen Eriolg gebliebenen n-

. Bereitd in ber Seffion bon 1886 hatte ber Reidhdtog
befchlofferr, ben B D um eine @efepvorlage zu erfuchen,
welcge die [chlieRliche Entfcheibung bder in Bolfachen aufs
tauchenbden Hechtsfragen bem Rechtdwege oder dem bermalts
img3gerichtiicdhen Berfahren iibevwelit. Die Reglerung extlarte
bamal8 ihve Bereitwilialeit, auf Crridtung eined Reichszolls
tarifamtes einzugehen.

* S bem Beitvaum von 1867 bi8 1887 find nad) ben Seitens
bes Minifters filr Landwirthichaft dem Abgeordnetenhauje zu=
gegangenen Nachweifungen durd) BVerfauf, Tauldh und infolge
bon AblBfungen von den preuBifdhen Deominen indgefammt
42185204 ha in Ubgang gefommen, wihrend in demfelbew
Belbh:?u[)mt ber ftaatliche Foritbefi fich um 72711,788 ha pexe
mebhrt hat.

* Wie die ,Ubothefer-Beitung” mittheilt, it Seitend der
oberften Behirde bon der Verdifentlichung einer bereitd auss
gearbeiteten Tage fiir hombopathiiche Mittel Abftand
genonumen foorben.

Lelegraphijdie Nadjriditen.

Koln, 18. Januar. Bom Ober-Rbein und von der ofel
wird zlemlich viel Treibetd gemeldet.

Miindpen, 18. Jonuar. Der Prinzvegent Hat dem deutffhex
Botichafter tn IMadrid, Frhrn. b. Stumm, dad Groflrenz ded
IRichael-Drdend verliehern.

Prag, 18. Januar. Der Lanbdtag genehmigte einftimmig die
Untriige der Commifjion betreffd Errichtung vom Dbbbhmilchen
Atademien. Der Rejevent Rieger fonjtativte, dle geiftige Be-
fibigung der bisGmijchen Nation, ausd welcher Purfynge, ol
tangtt, Schafarif nndb Palady Herboraegangen feien, zu wiffen=
{chaftlichem Sdhaffen fet aweifellod. Dasd fleine Czechenvolf
wolle fidh nicht mit dev grogen deutiden Nation mefjen, Tinne
aber neben diefer beftefen, gleiwie die Reiftungen dexr Czechen
auf allen. Gebieten der Riinfte und Wiffenichaften den Bergleich
mit bem Seiftungen der Deutfchen in Bohmen nidht u fcheuers
brauchten. Htieger {chlo: ,Wir werben und bemiiben, al8
Rulturfaftor in Ehren fortzujdreiten; fo lange e3 unter und
Mianner aiebt, die opfermillig bdevartige Jnftitute ind Lebem
tufen, fann die Nation der Bufunft Hoffnunasireudiq entgegens
feben”  (Allfeitige Suftimmung.)

Madrid, 18. Januar. Nach hiex eingegangenen Nadhridhten
aug Barcelona erfolate Dovt geffern in einem Gebiude geaens
diber bem Mufeum eine Crplojion einer RPetarde, durd) welche
im_Bwifdengeidol ded Gebiiudes erfeblicher Schaden anges
vichtet wurde; eine Perfon wurde fchwer bermunbdet.

Sanuar.  Der Kinig Hatte eine recht gute Nadt.
. Nofenftein fand den Krditesuftand befriedigend und
bdaw dyronifche Uebel nicht wefentlich verichlimmert.

Paris, 18. Januav. Geftern geriethen in Baffy, Departe-
ment Haute Wiarne, 300 franzojtiche Cifenbabnarbeiter mit
italteniichen rbeitern in Kamyi, wobei zwet Jtaliener ver:
founbet * wurben. Durch dad Eungreifen der Gensbavmen ge-
lang e3, Ubends bie Rube wieder Herzuitellen.

Parid, 18. Jammar. In Folge etned geftern in Drigny

(Departement Dife) ausgebrodhenen Strifed entftanden ernitere
Rubeftdrungen, toobei ein Fabrifgebd in Brand geftedt
murge. Bur Herftellung der Ordnung find Truppen abgejandi
order.
_ Roundon, 18, Januar. Heute Bormittag fand in einer Koh«
lengrube bei Hyve (Grafichait Chechive) eine Entzimdung hla=
gender Wetter ftatt: Bid jeht find aud dex Grube 7 Leichen
3u Tage gefdrdert.

ber Hhe emportlimmen su Banen, von weldher fte ferad-
geftiivst waren. Die Wittwe wav wieder erfrantt; Con-
chita, weldje fiic die Betiixniffe Desd tdglichen Sebend for-
gen und doch auch die Zranfe Mutter pilegen mufte, ge-
xieth nach und nach in Schulden.

Die rothen und blauen Jettel bed Verfapamted traten
sr 3u bald an Stelle ber Werthgegenjtinbe, weldje fie
bejefien, und unfdbig, {ich gegen jo biel Unglitdd su per-
theidigen, weldhed fid) anhdufte, Datte a3 junge Midchen
mit Cntiegen von ben Libpen ded Arstes, ber ihre Mut-
ter behandelte, bernomumen, daf eine ernfte und dringende
Dperation nothiwendig fet, weldje iiber Seben ober Tod
Der Rranfen entjcheiden mufte.

Sn Der nun bolljtinbdigen Finfternif Hotte Fameau
Diefen Hdglichen Bericht vernommen, der nuv zuveilen von
@Gonchita’s heien Thrinen und ihren versweifelten Bitten
um Croettung der theuren Mutter unteebroden tworden
war. Der berlifpmte Arst fithlte fih bon namenlofem
SMMitleid erfoft; er, der jo lange an menjchliched Leiden
gewdhnt war, crbebte bei dem Anblick der Dualen diefed
fungen Midchend, bad thm gwei Stunbden friiher nodh
pollfommen fremd gewefen; fein Hery jhlug dumpf und
weuhlg, bad Blut ftieg thm heif zu Kobfe und ex, deffen
Bodymiithiger Spolt bie Kithnften vevwirete, fithlte, bdah
er berlegen wurde. : ;

Die zwei Stunden ded Wartens waven ihm gleich einer
SMinute vergangen, und ald er fpdter verfuchte, fich an
iefelben suritctsuerinnern und fih bdie Eingelbeiten ind
Gedidhtnif zu tufen, fand er nur einen veriworrenen fiifen
Begriff, bad Bewuptiein eines ftlichen und unwiderfieh-
Yichen Baubers; flar evinnete er {i) nur an die Austunft
feined Berufsgenoffen, an die Operation, weldhe vor ben
Yugen Condjita’s {idy vollzogen atte.

Cr fah fie tm Geifte vor {ic), wie fie fich bleich an
ben Bettpjoften anflammerte, um nicht zur Crde gu finfen,
wibhrend Der vzt den Puld Dder SKranfen fithlte und
biefelbe chloroformivte; danm erimmerte er fi) an eine
Reibe fiir ihn gang nebenjichlicher Thatfachen; er fah die
Sufteumente auf dbem Tifche liegen, er fah, wie bas Blut
diber Dad Kopffifjen dabinriefelte, er hbrte dad Wimmern
Dea Dienftmadehens, weld;es'beimk Hnblict feiner unbemweglich

4 , fole tobt ausieh Herrin tn jommerliche
Rlagelante ausbrad); ev erinnerte fich bavan, wie bas

Snciftongmeffer in dem Fleiiche gewithlt, wie nach pollen-
beter Opevation Condjita in Thrdnen audgebrodhen war,
wie fie fidh nicht bevubigen fonnte und ihm in ihrem
Sejmerz nod) reizender vorgefommen al8 friifer.

Mit Bebauern BHatte ex diefe einfache Behaufung ver-
faffen und verfprodhen, Bald wieder zu fommen, durd
weldge Bufage er feinen Beruidgenoffen verblitffte, der bie
fpridhwortliche Raubeit Rameow’s fannte und nun gar
nicht wufite, wad er von der einfhmeichelnden Sanftmuth
feinec Worte Halten follte.

Big t Frau Ctichevarray’s vollftdndiger Genefung
war er benn aud) tdglid) wiecdergefehrt und niemald Hatte
eine Patientin beffer gepflegt werben fonnen, ald fie. Ra-
meau  beftellte bie Peebizinen und jehickte fie auch, damit
bie ‘getvene ofalie {ich nicht der Mibe untersichern mufte,
biefelben su holen. Er fam nie, obne dad feinfte Objt,
bie fchinften Blumen mitzubringen; ja, eined Taged er-
funbdigte er fich fogar bei der Dienerin fiber die pefunidren
Berhaltniffe threr Herrichaft; und nachdem er Rojalie dasd
Beriprechen abgerungen, daf fie ihn nicht verrathen werde,
ftellte er 1ihr feine Birje jur BVerfiigung, damit fie die
ciidftindigen Rechnungenbezahlen Hmne. Diefer Jumuthung
gegenitber eveiferte fich Rofalie, wied diefelbe zuriic und
brachte Rameau in grifte Veclegenbeit. Natiirlic) Hatte
fie nichts Eiligeved zut thun, al8 dad Unfinnen ded Ge-
lehrien ihren Dienftgeberinuen briihheif wieder zu evzdhlen.

— Denfen Sie nur, er fat mid) bejchworen, von feinem
Selbe zu nelhmen und meinte, e werbe ihm dasfelbe jhon
einmal zuriidgeftellt werben, fpdter, wenn e8 gerabe gehe;
im Yugenblide aber jolle i) meiner Herrichaft nicht3 pavon
fagen. €8 war ihm fehr ernft mit feinem BVorjchlage; ich
gloube, dex Manu liebt unfer Fraulein; man behauptet,
ex [bune einnehmen, wad er wolle, audh ift er gar nicht
fo alt, Bat eine wunbderichne Geftalt — iy Hhabe aber
fein Anfinnen dodh uriidgemiefen, weil tdh) nidht wufte,
ob er ehrbare Abfichten Habe.

— ©dweig  doch, NRofjalie, Du weift nidt, wad Du
fprichft! warf Condita ungedbuldig ein. Der Doftor ift
febr gut, er intereffict fich fiiv und, boh Mama ift ja
wieber Dergeftellt und er fann {ich jept nicht linger die
Unbequemlichleit beveiten, und aufgufuchen.

Nm folgenden Zage fand Rameau, daf die beiden Frauen
etwad ernft und fdvmlich feien; fie britclten hm ifre lebe

B

bafte Dantbarfeit aus fiir alle Sorgfalt, welde er dex
SKranfen ugewendet und gaben ihm zu verftehen, dap
weitere Bejuche fiir ihn, dem jede Minute Loftbar fet, nur
ein Beitverluft wiven und daf fie aud) niht wiigten, auf
weldhe Weife fie fich feine Behovrlichieit auslegen jollten.
Ueberdied hofjten fie, eined Tages fich ihrer Danfedihuld
gegen ifn entlebigen zu fdumen; einfiweilen bot ihm Cons
hita etne reizende, aus foftbarer alter Seide verfertigte
Beitungdtajhe an, weldhe dad junge Madchen im Gehetmern
fitr thn geavbeitet Hatte. Bum erften Mal im Leben ftand
Fameau verlegen da, diefem Holbjeligen Gejchdpfe gegens
itber, weldhed mit Thrénen der Dantbarfeit in den Augen
ihm bie fleine Gabereihte. Er ftammelte ein paar Worte
ber Unerfennung, machte dann eine Heftige Bewegung und
eilte, {th) auf bem UAbjap umichrend, fo tafch aus deme
Bitmmer, al8 befinde er fich auf der Flucht.

Bihrend er mit verworenen Gedanfen bavonitiirzte
und e thm in den Ofven faufte, jhalt er fich felbjt; was
mar ihm Denn nur in den St gefommen, daf er fidh
in fetnen Jahren in eine Liebelei einlief;, weldhe eines jungen
Gtubdenten wiirdig getefen wire! Fiinfzig Jabre alt, mit
grauen Haaren —— lichte er ein junged Pidchen, welched
faft nod) ein Rind genannt werden mufte — ald ob €3
filr ihn paffend tdre, an frgend etwad Anbderes ju denfen,
ald an feine Wiffenjchaft, an diefe eiferfiichtige und be-
gebeliche Geliebte, welhe feine Thetlung Dulbet! Und ine
wmitten feiner ¥liigelnben verniinftigen Abhandlungen faf
ev ploblihy dad Antlis Condhita’s vor {ich mit ihrew
fdwarzen Augen, mit den gewellten Loden, weldhe in die
©tirne fielew, mit bden tothen (dchelnden Sippen. Ein
wolliiftiger Sdauer duvchriefelte Ramean und ein Seufzer
fhwellte fetne Bruft bet dem Gebanten, an welhem Shak
von Anmuth und Liebreiy er achtlod voritbergehen jolle.
Cr fam an ber Thiiv feined Haujed an — dort jhiittelte
er {id), e died wobl feine EepflogenBelt war, wenn ex
trgend eine lebhafte Distuffion mit Talbanne zum AbjHuE
bringen wollte; dann murmelte ex leife vor fich hin: ,Bum
Feufel mit dert Frauen, benfen wiv nidht weiter davan !
Wb Haftlg dte Treppe dergeftalt binaufipringend, bdaf e
mehrere Stufen auf etnmal nahm, ervelchte er jeine Woho
nmung und madjte fich an bie Arbelt.

{ortlepung folgh)




foudon, 18. Januar. Der Major AMacdonald it sum
auBerocdentlichen Qommiffar Gnglanda fitr bie Tefttiifte von
Wirila ernannt worden. Derfelbe wird fich am 6. ebr. bahin
Begeben und im Juni nach) Gngland uvidlehren. &5 Ht iHm
eln Ranonenboot sur BVerfitqung ugeftem, mit teldem er alle
Bunlte ber Weittitite befuchen fol.

Berlin, 18. Januar. Die Poft von bem am 19. Depember
auB ©hanghai abgegangenen Retchs-Poftbamprer , Preufen” it
in Brindift eingetroffen und gefongt Fir Berlin poraudfichtlich
am 21, frih sur Yugabe.

Raldentivdes, 18. Januar. Die englifche Poft bom 17.

ngu[at SF lébt 25 M- Nachmittags 1t audgeblieben. Grund:

ebel auf See.

Toges=Tenigleiten.

* Der Raifer verblieh am geftrigen Bormittage in

Sdwargen Adlerorbens eingetroffenen BotiGafter Deuts
{djlands in len und St. Petersburg, Pring Reuf und
General bon S weiniy, Theil.

* Dev belannte Qefrer ber neueren Spradjen; Brof
Hercig, it im Alter bon 72 Jahren geftorben.

* it ber Frage ber Crhdhung der Civillifte des
K8nigs hat fich heute der Seniovenconvent bes Abge-
orbnetenhaufes bejdjiftigt. Ueber bas Grgebnify wurde
noch) Stilljhweigen beobachtet.

* Pring Alegander von Battenberg traf am
Freitag frith von Darmitadt n Wien ein, flattete im
Laufe be3 BVormittagd ben Erzherzogen Albrecht, Carl
Subdmwig, Ludwig Bictor, Wil§elm, Rainer und Frany Sal-
bator Bejuche ab unbd empfing Nachmittagd den Befudh

[einem Wcbeitszimmer und erlebigte Regierungdang; q
Beifen.  Mittags 12 Uhr Batte derfelbe im Edniglichen
Gdloffe die anwefenden fapitelfihiaen Ritter des Hoben
Drbens vom Schmarzen Aoler zur Aufnahme nener Mit-
glicder und demnéichft pur AbBaltung eines Ordenstapiteld
um fid) verjammelt. Nadymittags 6 Nor fand dann in
ber Bilvergalerie be3 Sehloffes ein groferes Diner ftatt,
g1t weljem die IBniglichen Lringen, fowie diejenigen Ritter
9e8 hoben Ordens vom Sdjwarzen Abdler, welde an Dem
botangegangenen. Orbensdfapitel Thetl genommen Haben,
femmer ber faiferlich-ruffiiche  Botichafter General Srof
©dumaloff und der niglich-italientjche Botichafter Graf
o Sauna) mit Ginlabungen beehrt worben waren.

* Geftern Mittag nabm bder Raifer in feiner Gtgenfchaft
ol Grofmeifter bes Hoben Ordens bom Schwarzen Adler sum
erften Miale die feiexliche Snveftitur bon Rittern biefe8 Drdens
Im thuiglichen Schloffe vov. 16 neue Nitter erbielten heute
die fetetliche Weibe bder Qnbeftitur und nabmen alBdann unter
Borfis be3 Grofmeifiers, bes Raifers, mit 18 anmmwefenden
Lopitelitbigen Sitttern an etnem Rapitel be3 Drdend im dem
SQuvitelfaal {heil. Snveftitur und apitel find getrennte feier-
liche Haudlungen, weldhe nach dem althergebrachten Ceremontell
ffren Berlauf nehmen. Jachgebilvet 1ft as lebtere, den Bor-

ngen bet ber Yuinahme eines Ritters pon Dealta, nur dof
er fitterichlag fortfilit. Nachbem dem ufzunehmenden von
en betven Pathen der rothfammetne, mit blauer Geive ges
iferte Ovbengmantel mit dem etnqeftidten Siberftern auf dex
©eite, w0 Dag Hers fibt, umgeleqt ift, empiiingt berfelbe, bor
em Gromeifter ded Ordend fnieend, bom Rinige die hidite
Snfignte de3 Ordens — die Drbenstette, worauf vecfelbe auch
bie Accolade exthetlt, Nachbem der Ritter bie Jnveftitur ex-
Solfen, b, b. nacsbemer ein vechter Ritter ift, gebt er in der
ieibe et allerr Drbensrittern umber wunbd veichf jedem berfelben
ie Yand-  Die JInbeititurfeier geftaltete fich biedmal 1och feiers
iher ol in Den Borjahren, da jowohl bet dem SHerannaben
5 Buged von ber boifivten Gallerie nach) bem Ritter-
oale, af8 aud) bel eingelnen feierlichen lugenblicen alt-
eutiche Fanfaren und Orbendmiriche erflangen. Bu biefem
Buwede waren Trombeter mit langen Trompeten elche mit
entiprechenden Banberolen verfefen find, tm Ritterlaal und auf
b filbernen Ghove vertheilt; ein Trombeter-Rorps BHatte
ufetdent hinter ,dem filbernen €hor Auiftellung genommen.
e uiftellung im Ritterfaale, an Dbeffen Thiiven bet der Heus
en eter Doppelpoften der Gardes du Corps in Gala mit
ren vothen Gupraweften unbd eingeftictten Gdymarzen Adlern
aubets, wov folgende : 9Auf dem Throne der Qailer, sur Linfen
ie @seniml': und Fliigel-Adjutanten, zur Redten die Hof:
fdorgen.  Sints pormirts an den Stfien bes Thrones ber
Otbendfansler, Graf Meoltle und der Ordend-Setretir, Mini-
Merialdivettor b. Boetticher; rechtd wormdrtd an den Stufen

8 Thrones ber Orbens-Eeremonienmeifter Graf 3u Gulen-
utg. Ginen Qalbireis bilbend, jtanden aledanm gur Rechten
8 Thrones bie Foniglichen Bringen und fiixitlichen Berfonen,
oweit Lebtere Ritter ves Ordens {ind, nady oem Patent der
Betlelbung; zur Sinfen die amwefenden fapitelfihigen Ritter.
Geihlofien wurben diefe HalbErelfe burd swei Herolde, 3iwi:

e dentent Dey ©Schabmeiffer ftand. Anm ber Sdymalieite desd
iitevinales, tem Thron gegeniiber, ffanden die Lsirlichen Ge-
timen Rithe, ble Staatsminifter uud dle Genevale. Nadh
Gitfiellung dev Smveftitur fraten die new aufgenommernen 16
Didendritter in die Reihen der fapitelitibigen Ritter, und zwar
ie Brinzen von Hobenzollern und Heffen, fomwie der Fiicft bon
-%?ﬂrahntg:%\x@nntaht in bie Jteihe der foniglichen Prinen,
ie dbrigen 12 Ritter in den Halbfreid zur Linfen ded Zhromnes.
S feieclichem Buge begaben fich die Nitfer nach bem Sapitel-
aale, Wovauf die Thiiven geicbloffen wurden und das Lapitel
g, dn der Ikitte der fufeifenirmigen Tafel nabhm der
Ruler Plas; 1 feiner Rechten die Pringen Ulerander und
HAlbrecjt bon Preugen; zur Linfen der Grofherzog bon Baben
amb ber Lanbdaraf von Deffen; dem Grofmejter gegeniiber Her
Drgenétunalcr Graf bon Niolte.

3 Crsheryogs Albrecht. Um 3 Uhr Rachmittags wurde
ber Pring vom Kaifer in (Engerer Andiens empfanger, bag
Diner twird der Pring bei dem Kronpringen Rudolf ein-
nehmen.

* Dasd von den Ronfervativen su Chren bed Staatdminifters
b. Puttfamer in Audfidt genommene Feftmalhl findet exft
aa Niontag ftatt.

* Bum Neubau eines Domes in Berlin fowte einer Gruft
fite das preupifche RBnigdhaus with im Gtat ved Qultus.
minifteriumg eine Summe von 600000 PVeavt al3 erfte Rate
berlanat.

* Dex Raifer berlleh dem Fitviten von Lippe Die Rette
sum Schwarzen Udlevovden, dem Crbprinzen von Linpe ben
Stern sum yothen Adlerorher. Die Bringen Hermann, Otto und
Abolph erbielten den Rothen Udlerorden erjter Klaffe.

* Der verftorbene Pring Alerander von Heffen fat
bem ®roBherzogthum Hefien feine beriihmte Mitnzfommiung
gexmadht.

* %ud Sonbon wird fiber eine bevorftebende BPerfonalvers
dnderung m ben audmirctigen Miifionen bevidytet. ©3 biirfte
gtcbbum Miorier, den Brittichen Botichafter in Petexrdburg,

anbdels.

* Die nicberlindifhe Reglerung verbreitet iiber das
Befinben bed Rinigs gitnftige Bulleting, bemen Rie-
mand recht trauen will. Sie thutbies, weil fie, wie man
glaubt, nac) bem Tobe bes Kbnigd bden Augbruch von
Aufftinden in wehreren grofen Stddten befiivhtet. Jn
Bickh feit geht €8 dem Rbnige fehr {hlecht. Gr wird
nicht nur bon feinem alten Blafenleiden gequdlt, fondern
er leidet audh) an Den Folgen eined Sehlaganfalls, ver ifn

Bant 176,00, Disk.-Lommasdit 233,00, Huffifde Baut 58,00, Liibed-Biidge=
et 177,00, Matnger 113,25, Marienburger 90,25, Meedlenbirrg

fien 119,00, Duger 181,50, Elbethal 88,10, Galigler 87,35, Mittel=
meer 129,95, Groie vufl. ot ——, Gottparh
106,90, Sitaliener 96,35, Dejterr. Golbrente 94,30, b, apiercente 69,50,
bo. Gilberrente 70,25, 90. 1860t Soofe 120,75, Huffex alte 100,00, bo. 1880ex
87,85, bo. 188der 102,25, 4 pros. ungar. Golbrente 85,60, Eaypter ——,
Ruffiicye Noten 216,75, bo. Orient [T. 61,00, bo. Ovient 11, 65,46, Serbiide
Reute ——, Feue Gerben ——, o Dregdener Bank
o

ente —, albont ——,
—r=y Dtelbentfhe —,—, Sntertr, Bant —, - . — Privatdistont 2 Y.

Berlin, 18. Januar. (Broduftenbericht) IWeizen matts
Hogaen wenig gehanbelt, Hafer JHll, Ritba( feft, ©piritusd flan.
Tetsen lofo 180—198 bes, per ApritsDiat 199,50 beg., per Mai=
Quui 250,57 bez. — Rogaen [ofo 147—159 beg., wer April=itai 156,50~
154,75 beg. per kai-Quni 156,75—156,25 beg. — ®erjte lofo 118—
197 bes. — M i8 loco 130 —142 ez, — Dafer lofo 133—164 bej.,
SPreuf. mittel 138—140 bes., guter 141—145 Des., feiner 148151 Beg.,
Porm. mittel. 138—140 beg, guter .41—145 beg., feinerl50—154 beg, —
HRuffilder —,  bez.  Per Apeil-Mat 140 beg., per Mai-Sunt 140,75 —
140,50 b3. — Grbien, Sodwaare 165—200 beg., Fuiterivaare 123—
145 bej. — Wetgenmehl Nr. 00 25,75—23 50e3., Nr.0 23,75—°1,76
Gej. — Bognenmefl Nr 0 92,959 ez, Jtr. 0—1 91,75—31
Beg., per April-Diai 21,95 bes., per Mai=Juni 22 beg. — Stitvc i loto of
Jaf - ,—, perbiejert Monat 61 bes. per April=Mai 59,4—59,7 bes. per Wai=
Suni 53,1 bg. — & pititus mit 50 M. Sonfumitenter ©ofo ohne Fak 52,8
Deg., per biefen Monat u. Januar-Februar 52,5 bes., per April-Veal 53,3
beg. per Mai-Suni 538 beg., mit 70 W, wuuiumFteuer Ioco ofyne Faf 33,6
bej., pe: April=Wiai 34,1 33,8—:3,9 bey, per Diai-Junt 34,5—34,2 bes.
Rartoffelmeyl ofo—,— Bes. - Rerioffelftd v te troden Io¥o—,— B3.
Breife vejtefen {ich, jofern nicht anders angegeben, als DBegaflt.
Sfettix. 18. Jamuar.  Weizen jll, loco nad) alter Ujance 154—189
bes., bo. per il=Mat nach alter Ufance 192,00 bey., per Suni.Suli nach
alter Ujance 185,50 bes. — Roggen fejter, loco nady alter Ufance 142—
149 bes., per April- Veai nach alter Ujance 153,00 beg., per uni-Quli nady
alter Niance 155,00bes. — Ponunt. Hufer Ioco 132—138 beg. — Ritb5IL
nicbriger, loco per April-Mai 59,25 beg. — Gpiritus behauptet, Ioco ohre
Faf verfreert mit 59 ML Konfumiteuer 52,40 beg., bo. [70 Mt.] 32,80 beg.,
per April=eai (70 CM.) 33,70 bes.  per Anquft-September (70 ) 35,80
ez, — Petrolewm loco per Jamtar —, ¢;
tefiger loco 21,00

3
eigen
Beg., newer 18,75 bes., fremder foco 22,00 Deg., per Miry 20,60 Bes., per

Riln, 18. Januar. Getreidemartt.

Mai 20,8C fez. — Jtoggen Biefiger [oco 16,00 Heg.,
17,00 beg., pec Miivy 15,65 bey., pev Mai 15,85 fez. — Hafer Fiefiaer
14,50 bBes., fremd. 15,50. bez. — Sibsi pr. 50 Rg. loco 63,50 bes.
per Mat 60,50 bez., per Okiober 54,90 bes,
Breslaw, 18. Jamar. Spiritus per 100 Lir. 100 p&E. excl. 50 n”.,
Berbrauchsabgabe per Jammar 51,00 bez., per April-Mai 52,00 bes., do.
70 M. Verbr.-Adgabe per Januar 31,40 bez., per April-Wai 32,40.
foggen per Jamar 155,00 bes., iper April=Dai 157,50 beg., yer Mai=
Suni 159,50 bes. — Ritb 51 loca per Samuar 61,00 beg., per April-Mai
60,50 beg. — Rinf: umjaplo3. — Wetter: Salt.
Fofen, 18. Jammar.  Gpiritus loco ohne Fofi 50 proz. 51,50 bes., bo. 70
3- 82,00, tej. unb daviiber 32,00 bes., per Jamtar 50 prog.
. Tenben : feft. Wetter {dhon.
Hamburg, 18. Janunr Vorm.  Safiee Good average Gantos per Januoc
79%, pr. Diirz 80, pr. Mai 813, per Geptember 813, ejt.

Aus bem Gejdhaftcvertehr,

frember  loco

theilwetje geldbmt Dat, fomwie einer Crfiltung, Das
Sdlimmite aber ift, dah audh fein Geift gelitten Hat, und
gerade dic Geiftestrantheit macht ben Aersten am meiften
Gorge.  Bu allebem fomms, daf ex nurungenitgend Nafre-
ung au fidh nefmen fann.

* Jn ber Kol Charité su Berlin foll fich feit
einiger Seit eine podentrante Frau befinber. Da die
Seanfheit intenfto anjtedend {ft, fo ift die Patientin in
einer Jfolierzelle der Charité und witd nur von einer
eigend Dasu Deftellten Wiirterin gepflegt.

* Fabrplanfonferens Bu der am Mittwod in TWien
Sotale ed dortigen UAvdyitetten- und Jngenieurvereinsd ey
fneten internationalen @ ommerfahrplantonfereny
fire 1889 find 94 Delegirte fitr nahesu 90 mittelewropiijche
Gifenbafnpermaltungen und Dambpildiffabrisaefelidaiten er-
fcblenen.  Die Gelhiiite leitet bie Generalbireftion der Biter=
veichijchen Stant egierungdlommifitve find fity die
grbferen Staaten erichienen. Der Gomumerfahrpion foll am
1 Quni in Qrait treten. Die Winterfahrplantonferens fiie
188990 wied in Interlafen ftattfinden und am 18. Juni zu-
fammentreten. Die Gruppenbevathungen werden zwet Tage in
Unfpruch nehmen.

Handels-Nadhridhten.

Berlin, 18 Jamrar. Die heutige Bivfe eviffnete in fefte-
rer Haltung und theilweid leicht evhohten Kurfen auf fpefula-
tivem Gcbiete. Nach und nadh entmidelte fich ein gang lebhafs
te8 Geidhiift, sumal der fitifige Gelbftand die Tenbens befiihigte,
fich fleineren Schwantungen aegeniiber mit Erfolg 3u behaup-
ten. In Banfen gingen Defterr. Kredit, Distonto-Kommanbdit
und_Berliner Handelsgeiellichait gu hiheren Qurfen unt.  Nody
giinftiger ftellten fich JInduftries, fowie numenth{d; E)J?‘fnnmm
papiere. [nlanddbabnen fefter und lebhafter, A

* Ridt pomphajte Reclamen, fondern  der
innere Werth einer Bubereitung ift fiix. den Qeibenden
maBgebend. Seit 21 Jabhren uniibertroffen bewdbrt, tt
der aud Geften Weintvauben bereitete theinifde Trau-
ben:Bruit=Hong bon M. . Sidenbelmer in Weainy
nicht nur a3 veinite, edelite unbd natiiclichfte, jondern auch
wirtfamite imb billigfte, fiic Crvadifene wie Qinder qleidh
angenehmite Qaus- und Genubimittel, wie viele Taufend
Beuanife fiber ersielfe alanzende Nefultate bewetien. PBer
Flaiche 1, 14, und 3 Y L., Wrobefl. 60 Bfa., in Salle bet

Selmbold & Co,, Leipsigerfte. — €, Raifer's Ginjorn-
Drogerie, Schmeerftrage 24.

2 W - 8. -
Gummi-i- oS Paris.
Feinste Specialititen

Zollfr. Versandt durch W, B¥. Mielelks, Frankfur( a/M.
Ausfiihrl. Special - Preisliste gegen 20 § Portoauslage.

Sagestalender,

Fadidule der in FWilke’s 1. Rlausfie. N, 8.
Gejnug-Bereln ,,Heleunn,* (& emifditer Chor) in Sunge’s Reftauvant Wilhelm=
ftrafe 14, @ ejellidafts=1interhal tingd=bend von & — 11 1

Batholijder Sefellenverein: A6, von 8—10 tn #BN'8 Reftourants.
Reveln Frewndidaitsbunds A6. 8 tur ,Paradiess,

Tuenverein ,We: A6, Bufommentunft mit Damen tn Wilke's HReftaweant

Montag, 21, Januar 1889,
Bolytediniicjer Beveins AD. 7—0oh Bibliothel u. Lefestmmer tur ,Pronpring®
Gutmﬁglunihﬁn Berein filv Galle wnd Wmgegend: A6, 8 in ber Franzistanees
0l

Bevein ehental. S6gers 6. 8 tn der ,Stadt DMagdeburg Mactuzpaffe 10.
Rpiemeiger Gefangverein: A, 7 Uebing fitv Dament, A6, & fire Perven b
ber ,Dregdester Bierhalles,

tiad vernachldffiat. Dentiche und ruffiihe Fonds feft und
fnﬁf;]ig beleht, nnix fremben Werthen Ruffen, Ungarn und Sta-
Tiener beachtet. Spiitex fchmiichte bie Stimmung, etnem Anitofe

utel Stadt Berlin: Shacdiabend.
Hallijder 6. 8 tut ,Gafee Davtvy.

5. 8% tm 3um Forjthous.
Sallefoer Turnvereln Abends 8—10 Uebung i der ftidt. Tuenhalle,
Githevberein Havmonie: Geleljgafisabend tm Cafe Davd.

. : 2 ; (BavadiesBevein’, Montags Abendd 8—11 Whr tm Paradted
Un Pem Diner beim R eidhstan ?II er % lhﬁen "%Bf*ﬁ;’&g&‘.“%ﬁgﬁ fgégg‘b;z,{’,’l‘ifgﬁtgﬂfsﬂégmmn 180,25 Jran- Fadidule dev Shubmadger-Junung. Montag Wbendd 8 N Bide' §
gon Bismard nahmen am Domnerstag bie behufs gofen 108,75, Qombazben 43,35, Tiittiide Taba? 97,60, Bodumer Gup |  Reauront.
Feilnahme an bem geftern ftattgehablen Sapitel ded | 151,00, Dortmunser 102,00, Sautabiitte 142,85, Davmiidoter 176,00, Dentfehe
i 21 B ft.-3r. St0.b.1885[3 | 79,30 b  {Rufi. Golorente |6 Smntobifien=Gel. 8 1119, — 6 [R6n.- w. Lurafittte(5Y/, 143,80 5B
Berfiner Biirfe Bt o o [0 e B Deltbngr@zﬁna Siebs | 7925 & | b, Drientlnieisels Stord. Tapetenfabr. (6%, [12690 6 | Sauchhaimmer |5/ |108— 66
tinier Goalbai y, 4990 66 | Deft-gramin2.Bl5 10325 B | bo. Primien 64 |5 Tiivinger Galit. (2 | 83— b |Siebe. Montan, (104 [175,40 66
bom 18, Januar 1889. |omeimor-wemer |0° | 2740 56 . Goltprior. |4 (102308 | bo.  bo. 5 Weitfilije nion | — | 44— b |Sidi. Gubtabl  |8Y, |167— 6B
e, and Detiie goups, | BSeTT0-Babn 19, | 79,— 56 e e TO0B | o GBamedis | T8 . etep | lwn—o e Tt 1 (65— o
reu, und Den b i o 3 5.) 3 | 61,10 6B i . Pfandbr. 2! 0. ©f.=Br. 166, —
Dividende 187, Al o s 161:1]0 b, | S i s | 850 g Bank Hitien. sl éttnr‘g;rmﬁn/" i | shs0 s
. i - el 108,75 568 Carl.-2.-8.] 4 | 87,40 . Difig. |5 [0275 0. e r . Ster, 5| £y
e ot v | aans B0 i [97406 | ingar. Golbe.21000/4 (65 70a60p | Berther e etls [iooas B |ascferepetn o 57 55
Gonflibiete S6hleite |1 (108,46 565 et 5o o} Hnger, Stontaltaino | S94006 | oo, do. 200l | 650 R et A sl
n_ |3Ya 104,20 B ufl. Saatdh. 5% | — (127,80 @ Breft-Gragewoind.g.5 | 93,60 6G | do.  do. 4 ) Braunjhio. Bant |41/, 103,75 B eutice Hypol %
e R S Soiomsomn s | 0555 55 | bu. Bamede |5 | 7600 | Conmmes Guot 5[ 95 ¢ 032 B
52, 53 2, = — 08loto=TBoror. . ; i .
fais-Giniogh. 37 10110 & |Onitacsiain 5 | Surs-Ghorfom gar.5 | 98,30 5B T DEe e Blandie. 3¢/, (108,60 §
s e 3" 10510 [ oenes A ik SupiteicMtien. iy el L e L
E 2981 g 4 . 5 = 2 . 7 %
Wr?;m?r!{;ﬁhgt |4 105,%0 g Gifenbabu-Priovitdts-Stanm-attion, ur‘z"@ 'emﬂgngt&r 2 82,’38 %ﬂ hemnig 2 13— @ ggc‘g‘r?fnﬁﬁm ?0 T %og'gg @
X 105, 030 5 % 2 k
Y i lioeios Tctenl - Mlaw5%) 5 113,50 66 | qaostoiee S (3 | 65’00 o oge. Bt |10 16320 B | Susvener Dt 1 19475 S
gna ol B R Tl Bl R e 5 [i2s; 0. Guebit 5/, 105,25 b | Giisd. Bodewcredit 14 103,50 @
Tefiidge . (& (05— Weimar-Gera 5% |3 | 91.75 66 {019E 4 tafifucter 8 eips. Greditanftalt |9 189,50 B | mmmmeeee e

b . =3nl. 105, — & - b d Giidiveftbahn gar. |4 ,60 b B & 4

B e (2 1000 & ifenas ten 1, m“ﬁ’““ﬁf‘{{"? A el e g, S dons. 110530 b | Seips. Bivfe v. 18, Sumar
R R Obligationen, Suridan-Teey, 0.3 | 9810 o6 | Bevlin-dnbalier | (131,60 65 Haeth ouesttban: 144 |L15,60 0 g, Rente. 187613 | 94,75 6

. Gtaata=al, |4 — | Breatau-18 Tl s Wladifawlad 4 | 8350 b@ | Shemut. Werkiengf. |3, | 99,25 66 | Rationalb. f. Dichl. ) s Olltenbuzg=Beif 4 [104,— &

IR i Sty Btls |07 w | Sngercmaest 13 |tcas b, B e b O R ! o e
L Z Yrlakie . % 4 i i eft. Credit-dnftalt 8%/, |168,3 Bujdtiehrad I Em.f5 | 80,75 @&
23 Halberit.Blantend. 14 1103,60 § Sruforio 12 Betersh. Discontob.[18 (162,75 b tenburg-3-if 09/,5{194— &
4, Dipreus. @iooag (55| Begiel. sithe ] bo.  Synternot. 128 | — N
3 bl ety Sowe & Go. reuf. Boveucre 9, STy
Saalbagn 32 |10060 6 | o trbom 100 . 8 E[168,70 & Preup. Vovencredit |6 (192,10 6B A, 145,25 b6
s Sonbon 1 Y. © 8 7 20,39 5 | Bomm. Dai. conv, bo. G180, 40 %8, 143,60 B | i -Gern @tofo | 27,20 ®
e Pari 100 Fv. - |8 &| 80,65 b warhlopf i Reichobant 41y % (6, (156,— 66 | bo. @19, 5 3 | 05— 86
Lot el e Bien 100 5L _ 18 T/168,75 b | Beiper Mafdiven |18 260,— 6 | Sidlice Bunt &' 110980 6 fonigem. . Gredit [ 160050 BG
Petersburg 100 GRS 28215,90 b ublliviger Papier (10 166,90 565 | Sclef. Bautverein 6 1120,— b Qeigiger Bank 5 [136,— b6
fusl. Gieud.. Brlorit.oObligationen, | 5ol 006 |8 %216,25 b | Gilenbusger Gathn (4 | o Weimariige Bant 10 105,40 6 | S 4 li10/50 B
Qu%:%nbenbad) 5 | 89,10 bB agg:nén"l’%%f fﬁg«bf.g g},?g g& ot ol s@no:iumm:%mmi g 12%,33 g
3 2.°E.° 15 88,90 2 13 Bergw iitten-witien. .= &hiir. Braunt.

Slienbafn - @fams - Witen. Bo.! s lioran s Huslindifde Fonds. gﬁ»q;fsgurg. St o ggé.';s D | Suoattr gogten 13 117700 St 2 mgﬁso s
Hodjen=Dtaitri 17/ | 62,75 b = b 5 | 86,30 b ter gavant. 3 = a1y ), ortnt. n — — . e —
umm . B 183,75 e Rareba.: R iz 102%3 i 5%1 et Siete [5 | 9650 59 | Suvbishort 5 (106,25 56 to. ©t-B.8tA 12 110230  |Zudercafiineric Salelo [119— B
!h:mms?ofm 41/ (113,20 b | @roupr. - Stubdolfsh. |& | 78,10 6@ | Defterr. Golbrente |& | 9430 b | Bogar 81 (171, — @ Duger Qoflen — )= izrduwétza Papier]. [10 |167,— &
Maviend. Mot |1 | 90,00 b |Deft.-Framg.-St5. |3 | 84175 § bo.  Papierrente |4y, | —,— Berliner Aquahan (287, | 70,— 5@ 0. bo. ecomb. 196,25 § i n (6 [137,50 B
WeiLG. 156,75 B bo. won 167413 |8cs0 @ bo. Gilbevoonie Mo/ ! 1036 8 | do.  Bratfusul 184 | —— il iifen y felber 0 lsoo— §




Diveltion: Helnrich Jaatsch. — Benno Hoebke.

Oﬂizie]li_
@onutag ben 20, Jauuse 1889,

Zwel Vorstellungen.
Radhmitiags ?t/. Whe .
gremdenvorftellong bei halben Breifen.

Die Preife der Plige filv dieje BorfieNung fud folgeude:

gel. 8.2, — M. | Vavquet . ., . 1,35 ML 2. K. lepte N. 026 M

exloge. . 28— Brofc-Qoge 2.:K.1,25 , 13. Fang numm. 0,50 ,

1. g-Roge . 1,50 B summ. 0,76, | @allecie . . .. 626 ,,
1 g-Balfon 1,50 ,, . . Borberr. 1,—
DetheRerfontenil 150 , |2. R. Hinterr. 0,50 ,,

Bum 15, Male:
Mit Reususftattungen an Defovationen, Requifiten und Coftmen.

Sueetnittdhen
uud die fichen Jiwerge.

@sofes Husftattungdmirdien mit Ballet in 6 Aufsigen
von € ¥ Gdruer.
Mufit vom Hof-Kapelmeifier Riecins.
Gufte Abtheilung: Der Jauberfpiegel md Dasd Hofei.
Bweite Abtheilung: Vel dew Jwergen und Der Traum,
Butste Abtheilung: Die Binerin und Die Johauniduacht im LWalde,
Bievte Abtbeil.: 1. Abtheilung: Wad fich Der Hof evsihlt. 2. Ubthei

Grabriel von Gifenftein, Rentier
Hofalinde, feine Fran —
rand, Gefangnifdirettor
Prng Orlowsly —
Alfred, fein Gejanglehrer
Dr. Falfe, Notar —
Dr. Blind, Advokat — —

Avele, Stubenméidchen Rofalindens

15l el

Turvay, Amerifaner — -

Carifoni, ein Marquis—  —

Sseofd), Gerid;tadiener — —_

Sncm, Sammerbiener des Bringen
0,

Perfonen:

fe ol

Alt Bey, ein Chpter Ramuftn, Gefandijaf
Attacge — — ﬁ— d vticbar

B

Sammerf. Soebfe.
Jpa Kalman.

Rouife Schoffnit.

Rarl Friedau.
Beorg Schaffuit.
Maria Coppe.

Alfred Biehler.
Cugen Lubdivig.
Grich) Semidt.
Cdomund Dof.
Paul Crnft.

[R[am Piquet.

]

[l ml=@etel sl |

Adolf Schumacher.

Raimund Czerny.

Willa

HIGAIEY

(am Steinthor.)
Direction : Wahortjhitich & Go.

eater Fiie
 Cheginlitten
allereriten Sanges.

Eriffuung:

1. Jebruar1S8S9.

Snterima Bureau : » Breufiicher Gof.!
Bimmer 10, Spred)it. 4—6 Radjm.

Melanie, Rlara @elb?urg.
elicita, 3 : Alma Frank.
%ibi, Sifte deg Pringen Orlowsly ‘murga§ Wadjter.
Minni, 1Johanna S
Fauftive, |} L5enny Folf,
Herren und Damen. Maslen. Bedtente.

Die Handlung fpielt in einem Babdeorte in ber Nibe einer grofen Stadt.
Sm 2.9 : L Cudrddss, ungarifder Nationaltang, getanst von Ber-

RNach bem 1. und 2. ULt grifeve Paufen.

Opernpreise.

Depdbiidher a 50 Pia. find an der Naffe und bet den Billeteuven zu Hoben.

Die Tagestaffe im VeRibill bed Theatergebiiuded ift bon 9—1 Uhr Borm
Sk nud bon $—4 Uhr Nadymittags gedffuet.

Raffendifuung 6%/, Ubr. — Unfang Uhr. Gube vor 16 Uy,

Die ObfBiindlerin, Fiinfte Abthetlung: Sueewitthen’d Grltfnng.
Gedifte Abtheilung: ihre Broutfahet.
Apotheose.

Bork e Titmze und arvaugict vow ber Ballet
meifterin Bertha Benda.
1. Ubtheil.: 1) Grofed BVlumen- und Shivpenballet, 3) Glodentans,
euggefiihrt vou Bevtha Benda, Emil Ridyter, Margavethe und Gmma Hoff:
wmaonn, 8 Ehordbamen und 10 Elevinnen, 3) Wariatiomen, getanzt bon Emil
Hichter, 4) Pas seul, getanst bon Vertba BVenda, 5) Grand Finale,
5 _ bargeftellt vom gamgen Berfonal.
2. Ubtheil.: (& Hen'8 raum) G audgefithst bow
. DBallet= und Ehorperjonal). 3
8. Ubtheil: (Ivhouuidnadyt fu TWald) Gr.fphant. Ballet. 1) Die Prehss
oxDe, grotester Tang, audgef. von Emil Ridhter und 8 Eleven, 2) Gitters
poiv, audgefilhrt bon Bertha Benbda, Cmil Richter, Vargar. und Emma
offmann und 8 Damen bowt Chor, 3) Waviation, aetamt von Bertha
enda, 4) Pas de deux, getamst bon IMargarethe und Gmma Hoffmann,
2 Grofier Nizen- uud Thier-Galoyp, audgefiihrt von Bertha Benda,
il Richter, Wargar. und Cmma Hofimann, 8 Damen vom Ehov, 16 Ele-
wiawen und 8 Eleven, 6) Latermen-Galopp, ausgefiihrt von den 7 Swergen,
allen Herven und Damen vom Chor und 16 Statiften.
Su der lehten Ubthetlung: (& tiden’d B

Einlage:
Bavademarieh, andgefiibrt bon Bertha Benda, Margavethe Hoffmann,
Gmma Oofmany, Margarethe FWaditer, Sohanna Schumany, Fany Tolf,
Mary von Sonmwalven, Alma Frank.

Perfounen:
Die Pomigin — —

= — = éulia Behre.
Bringek Sneewitichen, iﬁbre Stieftodter
omde —  —

lara ;;Bi et.

Der Pring bowm Goldl —  Ebuay! enbt.
Dtto, fein Bealeiter — — — @arl Friedam.
ving ©tachel bom Bienenlanbe — — Earl Bertram.
ec Bring bom Rofenberge —  —  —  Avolf Dalivig.
er il pon der Demantinfel —  — Alwin Boewe.
Der Minifter Motactlla — — — Edmumd Dok,
Poidame Antenna.  —  —  —  —  Ntayia Coppe.
Hofdame Sipho = =0 e Glie Qe
Qamumerberr Sucurhitula — —  —  Alfreb Biehler.
Dofherr Beroer — — — — YbdolfShumacher.
Der Seremonienmeifter — — —  Erid) Shmids
Berthold, ein Jiiger — - — — &ugen Sudbwig,
Blid ) [tL Sutfder.
Snid £ YAmthor
Bid . Zab.
Did Bwerge skl R S R R ol
Rid . PWittig.
Strid 1. Blant,
@id {1 @anther

Gefolge der Rbmigin. Gefolge bes Pringen.

Die uenen Decovationen fiud im Ytelier bes Decovationdmalerd
Garl Schwedler gemalt. 'sie nenenn  Coftiime zum ,,Parade-

marsche, B llet xc. bom Gasbevobe-Sufpector B, Rt Dioyfiag des 22, % 130. Borft. 97. Abomn.-Borftell
ieriched.  Die nenen Mequifiten, gelicfert von den Fivmen Gelbte Farbe: sweifs, um 4. Male: Corneli-)lsrf"oss. s
und Benedictusd in Dresben, o

Die ,Rreba-Attrapen’ vom Bilbhauer Friedrich in Berlin.
figen Newaniaffungen,
Biefigen Theatermwerttatt.

Die fon
fowie bdie majdjinellen Ginrichtungen aus be

Hummern ded Tageblatted mit dem Theatersettel 4 10, fa. find an de
S%aﬁe und Bei den Billeteuren zu baben.SB v
GarderobeAb vt

nben & Cpecial: 9% e °»
Eﬁ Bufdauerraumes n%%z%?&%?fee 1::3611!.%%:3311&%!:2:&: Sthe find ‘an der é!lnvﬁ (ant m}”ndjenet %“rgerﬁruu
Bie Billets fiiy die Sountag-Nbendvorftellung werden pos 9—1 Whe bei Juliws Fust, gr. Mirferftrage 21,
{3

Boasn abes exft wicber vow %4 Wbr an und Abendd ausgegeben. Di
e ausidlicklicy e Wusgabe der Willets

Sagestafie 1 bexn S big 4
ane Racdymittnad-Boritelung beftimmt.
Rafpndfiuung 8 Uhr. — Anfong BY, Uhr — Gubde 3/, & Y.

Ubends 7 Nhr.

128. Borfiellung.

Chrefienfen in Erfurt, Rid in Sonnefelde

! sum Pretie von 3 M. 20 Pfa., giiltig
v 30 Borjtellungen in der loufenden Satfon und die vollftindigen PBline

Montag den 21, Januar 1889,
129. Borftelung. 33, Borjtellung aufper Wbonuentent.
Grites Gaftipicl ved Konigl. Hojopernjingers

Anton SChotl.
Lohengrin.

Romantifdhe Oper it 3 Aften vor Richard Waguer.

Perjonen:
Heinrich der BVogler, deuticher Kinig —
Lobengrin — e — —
Clia pon Brabont — — -
Heryog Sottfried, ihr Bruder — e
riedrich von Telramund, brabantiicder Graf
Ortrud, jeine Gemahfin — —

Abdolf Uttner.
* ®

Ditilie Ottifer.
J0h. Schumann.
Cmil Hettftedt.
Garrie Golbfticer.

el

Yictorin-Theater.

Sonntag _b.sn 20. Januar 1889,
Der Litve ded8 Tages.

tha Benda, Cmil Richter, Deargarethe Hoffmann und Emma Hoffmant.|Grofge Poffe mit Gefang in 3 Alten.

Wiontag den 21. Januar
Nene Bearbeitung!

Appel contra Shiviegey-

oy,
Schwant in 3 Aften.

|7

Pie sehinsten Billards
ven Halle

=
@
S
=)
=
@
S
0]
=
=

gr. Ulrickstr, 39

Der Heerrufer ded Kbnigd — — Ostar Deoor.
[Ulfred Biehler.
5 s 20k i __ )Gridy Sdymidt.
®rafen und Edle {@ugm ibic
l"lIanf Sdyumadher
Edelfrauen.
[Sba Salman.
Edeltnabex - . - _ {Daria Coppe.

Fanny Wolf.
|ﬁnuife Sdyaffnit.
Mownen.  Frauen. Knechte.
Drt: Antwerpen, erfte Halfte bed gehnten Jahrhunbderts.
% & * RLobengrin: Wnton Sdott,
Ftach bem 1. und 2. Att grisfere Paufen.

i Rbein}

Ea. Aunstern

Gewiihite Speisekarte
Reservirte Zimmer.

Opernpreise.
Profc..Boge 1. f. 4,—ME| Barquet . . . . 2,50 ME. [2. K. letyte Reilen 0,50 ML
Drcheiter-Loge  4,— , | Brofc.-Loge2.R.250 , 3. K. numm. e
1. Jong-Boge  8,— , | Parterce numm. 1,50 , |[Gallevie .. .. 0,50
1. Rang-Balton 8,— , |2. K. Borderr. 2— ,
Ordpefterfautenil 3,— , |2. K. Hinterv. 1,—

Tertbitder » 30 Pia, fowie Numumern Ded Tageblatted mit dem
Theatersettel = 10 Big. {tud an der Nafle und bet ben Billeteuren 3% faben
Die Tagestaffe im BVeitibul des ZTheatergebiiudes it von 10~1 by Vor-
mittagd und von 3—4 Uhr Rachmittagd gedfinet.

Raffensffnung 62/, Wor. — Anfang '?1/, Uhr. — Ende vor 3/, 11 Uhr

Gichidyenfiein,
Deute Sonntng Radmittags
31, Whe

Salon-Concert

der Rapelle ded Magdeh,
Fitf.-Negiments N, 36.
Entrée a Person 30 Ptg.
©. Wiegert, RQapelimeifter.

T

| Hotel goldeme Kugel.
: Mittagstisch von 12—3 Uhr,

Grésgere und Kleiners Dejeuners, Diners und Soupers konnen unter Beriusksich-
tigung der jeweiligen Saison in zeltgemiisser Ausfi sofort servirt werden,

Prinz Carl.

Heute Sountag Abends

Grofies Concert

15 Flojcgen frei Housd 3 Marf  Gewdhlte Speifentarte.

ber gangen Kapelle des Vgl
Wagdeb. Fiif.-Regin.Re, 36
L heil:: Streichmusilk.
TE. Theil: Milithrmusilk,

Hiinchener Hacker-Briin.

Teipigerfivafe 87SS.

Had) dem Coneert
gr. Bail,

Entrée & Person 30 Pfg.
©. Wiegert, Sapellmeifter.

32. Borjtellung aufer AH
Bum 1. Wale wiederholt:

Die:Fledermaus.

Stomifhe Oper in 3 Atten vor Johann Strauf.

et

Academische Bierhalle

Restaurant & Café, Friedrichstrasse 8,
in niichster Nihe des Stadttheaters.

Baujtellen-Berfauf.

Gine Bauftelle in der Forfterftr.
vort 28 m Strafienfront u. 40,50 m
Ziefe, ift su verfaufen. RNiheres

Bpoeial - Ausschank der Dortmunder Actiem - Brauerei & Seidel (hell und dunkel
15 Pig., ff. Lichtenhai i isch 12—2 Uhr. Solide Preiss,

Grpedition ded Halle

e Tageblattes: Srofe Wridhitrafie 19, gedfnet vos

Dzondistrasse 1, 1.

§lv ben redaltionellen und Mﬂdexﬁ%eﬂ bevantwortli) Juling Mundelt in Halle. — !5!15&;(!;: Budbructeret % WM in Halle,
: 4 m T

T Dorgens bis 7

Plergu 2 Veilagon..




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1889
	01
	20
	20.1.1889 (No. 17)
	Politische Nachrichten. 


	[Seite 142]

	6] Doktor Rameau. Roman von Georges Ohnet. Autorisirte Uebersetzung von Max v. Weißenthurn.
	[Seite 142]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 143]

	Tages-Neuigkeiten. 
	[Tabelle]

	Handels-Nachrichten.
	[Tabelle]

	Aus dem Geschäftsverkehr. 
	[Tabelle]

	Tageskalender. 
	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 18. Januar 1889. 
	[Tabelle]

	Leipz. Börse v. 18. Januar
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 145]







